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Umfassende Medizin für die Region 

Chefarzt Dr. med. Ralph Magritz leitet seit fünf Jahren die Abteilung für Hals-Nasen-

Ohren-Heilkunde der Oberhavel Kliniken  

 

Hennigsdorf, 29. Februar 2024 – Die Hals-Nasen-Ohren-Heilkunde als spezielles Teilgebiet der 

Medizin erscheint nur auf den ersten Blick als kleines Fachgebiet. Sie beschäftigt sich mit 

entzündlichen Erkrankungen, mit Verletzungen und deren Folgen, mit Fehlbildungen, mit gut- und 

bösartigen Tumoren der Ohren, der Nase und des Nasenrachens, der Mundhöhle und des Schlundes, 

des Gesichts, des Kehlkopfs, der Luftröhre sowie der Speiseröhre. Allein die anatomische Komplexität 

erklärt ganz vielschichtige Überschneidungen in die Bereiche der Allgemein- und Kinderchirurgie, der 

Neurochirurgie, der Kieferchirurgie, der Dermatologie und mehr. Und nicht zuletzt: Die HNO ist das 

Fach der menschlichen Sinne − alle sind hier beheimatet und können gleichwohl auf vielfältige Art und 

Weise gestört sein. 

 

Die Abteilung für Hals-Nasen-Ohren-Heilkunde der Oberhavel Kliniken bietet das gesamte Spektrum 

der modernen HNO-Medizin und seiner vielfältigen Überschneidungen in nahestehende Fachgebiete 

an. „Diese Breite und gleichzeitig auch Spezialisierung ist heutzutage unumgänglich, um eine 

zielgerichtete und umfassende Versorgung unserer Patienten sicherzustellen“, erklärt Dr. med. Ralph 

Magritz, der seit fast fünf Jahren die Abteilung am Standort Hennigsdorf leitet. „In den letzten Jahren 

ist es uns gelungen, Teilbereiche unseres Faches wie die Chirurgie von Fehlbildungen und Defekten 

sowie die Tumorchirurgie so zu etablieren, dass sie Menschen aus ganz Deutschland und aus dem 

Ausland zu uns führt“, so das Fazit des Chefarztes. „Auf diese Entwicklung innerhalb so kurzer Zeit 

bin ich sehr stolz. Insbesondere auf mein konstantes, toll motiviertes Team aus Ärzten und 

Pflegekräften, das alle meine Ideen annimmt und gleichzeitig als Gewinn betrachtet − immer 

verbunden natürlich mit einem Mehr an Arbeit“, fügt er lächelnd hinzu.  

 

Rund 2.200 Patienten werden hier pro Jahr stationär und mehr als 400 ambulant behandelt. Ein Team 

aus aktuell 13 Ärzten und 21 Pflegefachkräften ist zu jeder Tages- und Nachtzeit, an 365 Tagen im 

Jahr für die Patienten da.  
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Ihr Weg zu uns – stationär, ambulant, im Notfall 

Patienten mit einem Ein- oder Überweisungsschein wenden sich zur Vorbereitung einer ambulanten 

Operation oder für einen geplanten stationären Aufenthalt an das Interdisziplinäre Aufnahmezentrum 

(IAZ) über Telefon: 03302 545-4265. Hier ist Patientenkoordinator Christian Wendt erster 

Ansprechpartner. Einen Termin für eine ambulante Behandlung erhalten Patienten in der Praxis für 

Hals-Nasen-Ohren-Heilkunde des Oberhavel Gesundheitszentrums in der Poliklinik Hennigsdorf über 

Telefon: 03302 545-4388. Darüber hinaus steht das Chefarztsekretariat unter Telefon: 03302 545-

4303 für Anfragen von Privatpatienten und Selbstzahlern zur Verfügung.  

Patienten in einer Notfallsituation wenden sich an die Zentrale Notaufnahme der Klinik Hennigsdorf, 

hier werden sie rund um die Uhr ambulant und stationär versorgt.  

 

Weitere Informationen bietet die Internetseite der Abteilung unter www.oberhavel-kliniken.de 
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